
Haugschlag NÖ Open
Diese Woche musste ich leider auf ein Turnier auf der Pro Golf Tour ausweichen, da 
meine Kategorie für die jetzt stattfindenden Turniere auf der Challenge Tour nicht gut 
genug ist. Ich kannte den Platz bereits, da letztes Jahr ein Turnier der Pro Golf Tour 
bereits hier stattgefunden hat. Zudem spielte ich auch hier die 1. Stage der Q-School 
für die DP World Tour, an welchem ich hervorragend gespielt hatte. Ich fühlte mich gut 
und bereit, da ich in Indien gezeigt hatte was ich kann.  
 

Runde 1: Das Turnier startete für mich auf Tee 1 um 13:50 Uhr. Das Wetter war 
kalt, bei 9 Grad und etwas Wind (15 km/h). Der Platz spielte sich komplett anderst, da 
es heftig geregnet hatte und alles Unterwasser war. Ich startete direkt mit einem Birdie 
auf dem ersten Loch. Jedoch musste ich zwei Bogeys hinnehmen, da ich mich ablenken 
liess durch das ständige Bälle suchen meiner Flightpartner. Leider wurde dies nicht 
besser und ich hatte Mühe mich auf meinen Prozess zu konzentrieren. Auf den Backnine 
gab ich direkt nach einem Birdie wieder 3 Schläge ab, was zu einem frustrierenden Ende 
einer eigentlich soliden Runde war. Ich beendete den Tag mit 73 Schlägen (+2) und 
wusste, dass wenn ich es schaffe mich komplett auf meinen Prozess zu fokusieren, 
dann wird ein deutlich besseres Ergebnis möglich. 

 
Runde 2: Die Cut Runde begann für mich auf Tee 10 um 08:50 Uhr. Das Wetter 

war etwas kühler bei 7 Grad und gleich viel Wind. Entschlossen, den Cut zu schaffen und 
Schläge aufzuholen begann ich direkt mit zwei Birdies auf den Loch 12 und 13. Ich 
spielte solidies Golf und hielt mich an meine Strategie, ausser auf Loch 18 wo ich gierig 
wurde und dies leider mit einem Wasserball bezahlen musste. Auf den Backnine hielt ich 
mich wieder konsequent an meinen Plan und brachte am Schluss eine 69er Runde (-2) 
ins Clubhaus. Dies war zum Glück gerade gut genug, um den Cut genau zu schaffen.  

 
Runde 3: Die Schlussrunde begann für mich um 08:20 Uhr von Tee 10. Das 

Wetter war gleich kalt aber mit deutlich mehr Wind (20 km/h). Ich wusste, wenn ich 
dort anknüpfe, wo ich gestern aufgehört hatte, war wieder ein gutes Resultat möglich. 
Ich machte wieder Birdies auf den Loch 12 und 13, musste aber auch wieder zwei 
Schlagverluste hinnehmen. Die Backnine startete ich gleich fulminant mit drei weiteren 
Bridies auf den Loch 2,3 und 5. Dies dank einem guten Approach Spiel und meinem 
wieder mal soliden Putten. Ich beendete die Runde mit 68 Schlägen (-3) und war 
glücklich nochmals einige Plätze gut gemacht zu haben. 

 
Schlussendlich beendete ich mein erstes Pro Golf Turnier der Saison auf Platz 23. Ich 
sehe, dass mein Spiel sich immer mehr in die richtige Richtung entwickelt und ich bereit 
bin regelmässig auf der Challenge Tour den Cut zu schaffen. Der Bereich, wo ich mich 
noch weiterentwickeln muss, ist mich an meinen Plan zu halten und mich nicht bei 
Chancen verleiten zu lassen, denn in diesen Momenten passieren mir immer am meisten 
Fehler und Schlagverluste. In knapp 3 Wochen geht es nun wieder auf der Challenge 
Tour in Holland im Twentsche Golf Club weiter. 


